
Auszug aus dem Protokoll  
des Regierungsrates des Kantons Zürich

Sitzung vom 21. August 2019

712. Anfrage (Ärzte im Kanton Zürich – sind wir überversorgt?)

Kantonsrätin Astrid Furrer, Wädenswil, Kantonsrat Lorenz Habicher, Zü-
rich, und Kantonsrätin Linda Camenisch, Wallisellen, haben am 29. April 
2019 folgende Anfrage eingereicht:

Der Bedarf an  Ärztinnen und Ärzten steigt aus verschiedenen Grün-
den. Dennoch fällt auf, dass ein Stellenausbau im Kanton Zürich statt-
gefunden hat, der alleine mit diesem Bedarf nicht erklärt werden kann: 
Stieg die Bevölkerung von 2010–2015 um 6% an, so nahm die Zahl der 
Ärztinnen und Ärzte um 17% zu.

Es fragt sich, ob im Kanton Zürich nicht eine ungesunde Überversor-
gung besteht, die zu einem Kostenwachstum und medizinisch nicht indi-
zierten Behandlungen führt.

Deshalb ersuchen wir um die Beantwortung folgender Fragen:
1. Wie viele Fachärzte mit FMH-Titel waren im Kanton Zürich mit Be-

willigung tätig in den Jahren 2010 bis 2018? Bitte um einzelne Auflis-
tung sämtlicher 45 FMH-Disziplinen für jedes Jahr.

2. Wie viele davon mit ausländischem Diplom?
3. Wie viele Ärzte waren im Kanton Zürich als Hausärzte tätig in den Jah-

ren 2010 bis 2018?
4. Wie viele davon mit ausländischem Diplom?
5. Zeigen die oben erwähnten Zahlen aus Sicht des Regierungsrates für 

den Kanton Zürich Handlungsbedarf auf? Wenn ja, welchen?
6. Am Kinderspital Zürich sind offenbar Herzchirurgen ohne FMH-Titel 

tätig. Die Vermutung liegt nahe, dass auch Ärzte anderer Disziplinen 
und in anderen Spitälern oder Praxen über keinen Facharzttitel ver-
fügen, der ihrer Tätigkeit entspricht. Überprüft der Kanton bei jeder 
Berufsausübungsbewilligung der Ärzte, ob eine FMH-Qualifikation, 
die der Ausübung entspricht, besteht?

7. Haben die Spitäler ebenfalls zu überprüfen, ob die Ärzte ihrer Tätig-
keit gemäss über den entsprechenden Facharzttitel verfügen?
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Auf Antrag der Gesundheitsdirektion

b e s c h l i e s s t  d e r  R e g i e r u n g s r a t :

I. Die Anfrage Astrid Furrer, Wädenswil, Lorenz Habicher, Zürich, 
und Linda Camenisch, Wallisellen, wird wie folgt beantwortet:

Zu Fragen 1–4:
Aus Tabelle 1 «Aktive ärztliche Berufsübungsbewilligungen im Kan-

ton Zürich in den Jahren 2010 bis 2018» ist die Beantwortung der Fra-
gen 1–4 ersichtlich. Die Tabelle 2 «Aktive hausärztliche Berufsübungsbe-
willigungen im Kanton Zürich in den Jahren 2010 bis 2018» enthält die 
Beantwortung der Fragen 3 und 4 noch einmal separat. 
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Zu Frage 5:
Die vorliegenden Zahlen geben einen Überblick über die Anzahl Ärz-

tinnen und Ärzte mit Bewilligung für die fachlich eigenverantwortliche 
Berufsausübung (Berufsausübungsbewilligung) im Kanton Zürich. Sie 
lassen jedoch keine Rückschlüsse auf die Versorgungslage an sich zu. In-
wiefern eine Unter- oder Überversorgung besteht, kann ohne Erhebung 
des Bedarfs der Bevölkerung an Leistungen nicht beurteilt werden. Wäh-
rend für die stationäre Versorgung breite statistische Grundlagen vorlie-
gen, fehlen im ambulanten Bereich detaillierte Daten zur Erbringung 
und Inanspruchnahme von medizinischen Leistungen. Insbesondere auf-
grund der stetig steigenden Gesundheitskosten und zunehmenden Ver-
lagerung von Leistungen aus dem stationären in den ambulanten Be-
reich wird die Schaffung von mehr Transparenz jedoch als sinnvoll und 
notwendig erachtet. Der Regierungsrat definierte deshalb als Legislatur-
ziel 4 der Legislatur 2019–2023 die Massnahme RRZ 4c: Die notwendi-
gen Entscheidungsgrundlagen erarbeiten und die erforderlichen Daten 
erheben, um die vom Bund angestrebte Planung der ambulanten Versor-
gung auf kantonaler Ebene vorzubereiten (RRB Nr. 670/2019). Zur Um-
setzung dieser Massnahme hat die Gesundheitsdirektion das Projekt 
«Erarbeitung von Grundlagen zum Entscheid betreffend die Zulassung 
von Leistungserbringern» in die Wege geleitet mit dem Ziel, dass Daten 
erhoben werden und eine Methodik erarbeitet wird, anhand deren das 
bestehende Leistungsangebot und die Inanspruchnahme ambulanter und 
spitalambulanter medizinischer Konsultationen der Ärzteschaft nach 
Fachgebieten erfasst und prognostiziert werden kann. Auf dieser Grund-
lage wird anschliessend der bisherige und künftige Bedarf der Zürcher 
Wohnbevölkerung an ärztlicher (spital)ambulanter Versorgung abgebil-
det. Das Projekt soll einen Überblick über das bestehende Angebot im 
ambulanten Sektor schaffen und mögliche Unter- bzw. Überversorgun-
gen offenlegen. Gestützt auf diese Resultate kann dann beurteilt werden, 
ob und allenfalls inwiefern Handlungsbedarf besteht.

Zu Frage 6:
Die Erteilung einer Berufsausübungsbewilligung setzt gemäss Art. 36 

des Medizinalberufegesetzes (MedBG, SR 811.11) in fachlicher Hinsicht 
voraus, dass neben dem eidgenössischen oder eidgenössisch anerkann-
ten Arztdiplom auch ein eidgenössischer oder eidgenössisch anerkannter 
Weiterbildungs- bzw. Facharzttitel vorliegt. Dies wird neben den Bewilli-
gungsvoraussetzungen in persönlicher Hinsicht (wie Vertrauenswürdig-
keit oder Sprachkenntnisse) vor jeder Bewilligungserteilung durch die 
Gesundheitsdirektion überprüft. 
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Da in einem Spital nur die ärztliche Leitung über eine Berufsaus-
übungsbewilligung verfügen muss (siehe Beantwortung der Frage 7), be-
nötigen bewilligungsrechtlich auch nur diese Personen einen anerkann-
ten Weiterbildungstitel. Dies war auch im Kinderspital stets der Fall. 

Zu Frage 7:
Die Leitung eines Spitals hat dafür zu sorgen, dass jederzeit das für die 

fachgerechte Versorgung der Patientinnen und Patienten notwendige Per-
sonal vorhanden ist (§ 36 Abs. 1 lit. b Gesundheitsgesetz, GesG, LS 810.1) 
und dass es entsprechend seinen in der Aus-, Weiter- und Fortbildung 
erworbenen Kompetenzen eingesetzt wird. Mindestens die verantwortli-
che ärztliche Leitung muss über eine Berufsausübungsbewilligung ver-
fügen (§ 36 Abs. 1 lit. d GesG), für alle weiteren beschäftigten Ärztinnen 
und Ärzte wird ein eidgenössisches oder eidgenössisch anerkanntes 
Arztdiplom verlangt (§ 19 Abs. 1 lit. a Verordnung über die universitären 
Medizinalberufe, MedBV, LS 811.11). Nur bei ausgewiesenen Rekrutie-
rungsschwierigkeiten und mit Bewilligung der Gesundheitsdirektion 
dürfen auch Ärztinnen und Ärzte mit einem Diplom beschäftigt wer-
den, das nicht eidgenössisch anerkannt, sondern lediglich nach Art. 33a 
Abs. 2 MedBG von der Medizinalberufekommission des Bundes regis-
triert ist (vgl. § 19 Abs. 2 MedBV). 

Weitergehende Anforderungen gelten für Spitäler, die auf der Spital-
liste geführt werden. Der Anhang «Leistungsspezifische Anforderun-
gen» zur Zürcher Spitalliste Akutsomatik schreibt vor, welche Fachärz-
tinnen und Fachärzte in einem Listenspital mit entsprechendem Leis-
tungsauftrag verfügbar sein müssen. Die Facharztqualifikation wird 
grundsätzlich für die Ärztin oder den Arzt verlangt, die oder der die fach-
liche Verantwortung für die Erfüllung des Leistungsauftrags im betref-
fenden Leistungsbereich (Leistungsgruppe) trägt. Wo Mindestfallzahlen 
pro Operateurin oder Operateur vorgeschrieben werden, muss diese 
Person über den für das Fachgebiet notwendigen Facharzttitel verfügen. 
Innerhalb eines Leistungsbereichs (Abteilung oder Klinik eines Spitals) 
können indessen weitere Ärztinnen und Ärzte tätig sein, die in Aus- oder 
Weiterbildung stehen und (noch) nicht über den betreffenden Facharzt-
titel verfügen.

II. Mitteilung an die Mitglieder des Kantonsrates und des Regierungs-
rates sowie an die Gesundheitsdirektion.

Vor dem Regierungsrat 
Die Staatsschreiberin: 
Kathrin Arioli


